
Alphornklang an Centgrafenkapelle
Musikverein Germania: Waldweihnacht in Bürgstadt bei strahlendem Sonnenschein – Glühwein und Stockbrot

BÜRGSTADT. Zu einer festen Tra-
dition hat sich die Waldweihnacht
in Bürgstadt entwickelt: auch die-
ses Jahr luden am zweiten Advent
der Musikverein Germania Bürg-
stadt und der CSU-Ortsverband
Bürgstadt hierzu an die Centgra-
fenkapelle ein.
Vielversprechender blauer

Himmel und strahlender Sonnen-
schein lockten zahlreiche Besu-
cher zur Centgrafenkapelle zu
kommen, insbesondere viele Fa-
milien mit ihren Kindern. Obwohl
ein durchgängiger Fahrdienst
eingerichtet war, nutzten viele das
herrliche Wetter für einen Fuß-
marsch durch den spätherbstli-
chen Wald.

Großes Lagerfeuer
Für das leibliche Wohl war unter
anderem mit Bratwürsten, Glüh-
wein, Feuerzangenbowle und
Kinderpunsch gut gesorgt. Die
musikalische Umrahmung des
Nachmittages übernahmen die
Kapelle des Musikverein Germa-
nia sowie die drei Alphornbläser
Konrad Bachmann, Bernhard
Lausberger und Alfred Scholz.

Für die Kinder gab es Stockbrot
am großen Lagerfeuer und auch
der Nikolaus durfte nicht fehlen.
Aus seinem großen Sack kamen

für die Kinder allerlei Gaben zum
Vorschein. Viele Besucher ver-
weilten bis zur Dämmerung und
wurden dafür mit einem herrli-

chen Abendblick über das Maintal
belohnt. Der Erlös der Waldweih-
nacht wird wie in den Vorjahren
gespendet. Roswitha Sauer

Alphörner in der Abendsonne: Konrad Bachmann, Bernhard Lausberger und Alfred Scholz spielen vor der romantischen Ruine der
Centgrafenkapelle. Foto: Roswitha Sauer

Dankeschön in Silber und Gold
OGV Bürgstadt: Balles und Winkler 40 Jahre dabei

BÜRGSTADT. Treue Vereinsmit-
glieder wurden bei der Advents-
feier des Bürgstädter Obst- und
Gartenbauvereins mit Ehrenna-
deln in Silber und Gold ausge-
zeichnet.
Der stellvertretende Vorsitzen-

de des Kreisverbands für Garten
und Landschaft Milten-
berg/Obernburg, Josef Rodenfels,
nahm gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des örtlichen Garten-
bauvereins Helmut Rothenbücher
die Ehrungen vor. Er lobte den
liebevoll weihnachtlich dekorier-
ten Pfarrsaal als schönen Rahmen
für die Ehrungen und dankte den
»treuen Seelen mit dem grünen
Daumen«.
Bürgermeister Thomas Grün

würdigte in seinem Grußwort die
fleißigen Hände der Vereinsmit-
glieder, die in Bürgstadt für blü-
hende Flächen und Blumenkästen

sorgen. »Mit Ihren Aktionen tra-
gen Sie maßgeblich zur Verschö-
nerung unseres Ortsbildes bei«,
bedankte er sich.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im

Obst- und Gartenbauverein Bürg-
stadt erhielten Martin Helmstetter
und Martha Kirchgeßner die Eh-
rennadel in Silber sowie einen
Obstkorb. Seit 40 Jahren gehören
Josef Leo Balles und Irene Winkler
dem Verein an. Sie erhielten die
Ehrennadel in Gold und einen
Obstkorb.
Für 2017 kündigte Vorsitzender

Rothenbücher die Jahreshaupt-
versammlung für den 9. Februar
an. Der Rosenschnittkurs mit ei-
nigen Überraschungen ist für den
18. März geplant. Am 19. August
unternimmt der Verein eine Ta-
gesfahrt und das Herbstfest im
Foyer der Mittelmühle ist am 1.
Oktober 2017. Annegret Schmitz

Ehrung beim OGV Bürgstadt (von links): Kreisgeschäftsführerin Helga Amrhein, Josef
Rodenfels, Helmut Rothenbücher, Martha Kirchgeßner, Martin Helmstetter, Irene
Winkler, Bürgermeister Thomas Grün und Karl Leo Balles. Foto: Annegret Schmitz

Germania spielt am Schnatterloch
BÜRGSTADT. Am Samstag vor dem
zweiten Advent übernahm der
Musikverein Germania Bürgstadt
die Umrahmung des Miltenberger
Weihnachtsmarktes am Schnat-
terloch. Unter der Leitung von
Peter Jedlitschka präsentierten
sich die Musiker aus Bürgstadt mit

einem anderthalbstündigen Pro-
gramm. Die Besucher konnten sich
neben klassischer Literatur für die
Adventszeit auch an einigen mo-
dernen, jazzig-arrangierten Stü-
cken erfreuen, allerdings bei recht
frostigen Temperaturen.

Text und Foto: Roswitha Sauer

Gesellenverein ehrt seine »Urgesteine«
Kolpingsfamilie Eichenbühl: Otto Schmitt seit 65 Jahren dabei – Präses Kassing: »Treu bleiben ist das Beste«
EICHENBÜHL. Mit einem festlichen
Gottesdienst begann die Kolping-
familie Eichenbühl am Samstag
die Feier des Kolpinggedenktages.
Bei der anschließenden Familien-
feier im Pfarrheim mit Meditation
zur Weihnachtszeit und einem
Rückblick mit Bildern der Veran-
staltungen im Jahresverlauf ehrte
Vorsitzender Günther Winkler
mehrere Kolpingsöhne für ihre
langjährige Mitgliedschaft.
Mit den Worten von Adolph

Kolping »Anfangen ist oft das
Schwerste, aber treu bleiben ist
das Beste« leitete Präses und Di-
akon Georg Kassing die Ehrung
ein. »Die zu Ehrenden sind Urge-
steine für unsere Kolpingfamilie,
schließlich sind sie seit 60 und 65

Jahren treue und in der Vergan-
genheit sehr aktive Mitglieder«,
betonte Winkler bei der Laudatio.
Für die 60-jährigen Mitglied-

schaften lobte Vorsitzender

Winkler deren Verdienste. Konrad
Winkler war in der Vergangenheit
viele Jahre Vereinsdiener gewe-
sen. In der Funktion musste er
monatlich bei den Mitgliedern, wie

damals üblich, den Mitgliedsbei-
trag abholen. Reinhold Hilden-
brand war für neun Jahre als 2.
Vorsitzender der Kolpingfamilie
aktiv. Günther Schmitt war neben
seinen vier Jahren als Senior auch
in anderen Funktionen in der
Vorstandschaft aktiv und uner-
müdlicher Helfer bei Veranstal-
tungen. Hans Schmedding war
auch Vereinsdiener. Winkler be-
zeichnete ihn als Novum »weil er
heute noch als Beisitzer in der
Vorsandschaft aktiv engagiert ist«,
betonte er.
Für stolze 65 Jahre als Mitglied

der Eichenbühler Kolpingfamilie
wurde zudem Otto Schmitt mit ei-
ner Urkunde des Verbandes aus-
gezeichnet. Siegmar Ackermann

Kolping-Ehrung (von links): Präses Georg Kassing, Hans Schmedding, Konrad Winkler,
(jeweils 60 Jahre), Otto Schmitt (65 Jahre), Reinhold Hildenbrand und Günther Schmitt
(jeweils 60 Jahre) und Vorsitzender Günther Winkler. Foto: Siegmar Ackermann

Schmitt und Wiedemann geehrt
GZV Bürgstadt: Letzte Adventsfeier im »Schwanen«

BÜRGSTADT. Am 3. Dezember 2016
traf sich der Geflügelzuchtverein
Bürgstadt zum letzten Mal im
Gasthaus Schwanen zur Advents-
feier mit Ehrungen. Abgerundet
wurde der Abend mit weihnacht-
lichen Liedern, die ein Jugend-
züchter auf seiner Panflöte vor-
trug und einer Tombola.
Als Vertreter des Vorstands-

teams ehrte Hubert Helmstetter

das inzwischen passive Mitglied
Johann Schmitt für 40 Jahre im
Verein. Ebenfalls seit vier Jahr-
zehnten ist das ehemals aktive
Mitglied Rudolf Wiedemann bei
den Geflügelzüchtern dabei. Sigrid
Wiedemann wurde für 25 Jahre
Vereinszugehörigkeit geehrt. Für
alle Geehrten gab es ein Wein-
präsent und eine Urkunde.

Annegret Schmitz

Ritter Stöpsel besucht Erftalzwerge
EICHENBÜHL. Am Sonntag Nach-
mittag luden die Erftalzwerge
Riedern zum ersten Mal zum Mit-
mach-Puppentheater in die Turn-
halle nach Eichenbühl. »Putsche-
nelle« aus Wertheim führte bra-
vourös das Stück »Ritter Stöpsel«
auf. Es war wirklich eine Auffüh-
rung für die ganze Familie! Alle
großen und kleinen Gäste lachten,
sangen mit und halfen, den gro-
ßen Wurstklau im königlichen
Schloss aufzudecken. Durch

Wortwitz und ganz viel Humor
waren alle Besucher begeistert.
Frei nach dem Motto »Wer die
Wurst befreit, ist der tapferste
Ritter«, unterstützten die Kinder
den Hauptdarsteller Ritter Stöpsel
bei seinem Abenteuer und der
Suche nach der Wurst. Nach der
Aufführung dürften die Kinder die
Puppen begutachten und Blicke
hinter die Kulissen werfen.

Melanie Wolfert/
Foto: Diana Breunig

Adventlicher Abend am Dorfplatz
EICHENBÜHL. Nicht alle Jahre wie-
der, sondern nur alle zwei Jahre,
aber dies schon zum fünften Mal
hatte das Team vom Bauhof und
der Gemeindebücherei am 1. De-
zember zum vorweihnachtlichen
Abend am Eichenbühler Dorfplatz
eingeladen. Ab 16 Uhr war die
Veranstaltung eröffnet. Wäh-
renddessen durften sich die Kin-
der über die Betreuung in Räumen
der Bücherei erfreuen. Großen
Zuspruch fand die Veranstaltung

aus der Bevölkerung dann aber ab
18 Uhr. Hier konnten sich die
Gäste bei kühlem, aber trockenem
Wetter mit Glühwein, Kinder-
punsch und anderen Getränken
mit Freunden und Bekannten
treffen. Für mehrere Stunden galt:
Einfach nur da sein, Bratwurst und
Getränke genießen, sich zwanglos
unterhalten und durch den Erlös
aus den beiden Verkaufständen
die Bücherei unterstützen.

acks/Foto: Siegmar Ackermann

1000 Euro für Pfarrheim und Glocken gespendet
Kolpingsfamilie Eichenbühl: Vorsitzender Günther Winkler übergibt Scheck an Pfarrer Artur Fröhlich
EICHENBÜHL. Über eine Spende von
1000 Euro für die Pfarrgemeinde
Eichenbühl konnte sich Pfarrer
Artur Fröhlich am vergangenen
Samstag freuen. Günther Winkler,
Vorsitzender der Kolpingfamilie
Eichenbühl überreichte den sym-
bolischen Scheck im Rahmen der
Feier zum Kolpinggedenktag.
Zweckgebunden sollen die Mit-

tel aus Veranstaltungen der Kol-
pingsöhne in Höhe von 750 Euro
für die neue Bestuhlung im Pfarr-
heim und weitere 250 Euro für die

dringend erforderliche Instand-
setzung der Kirchenglocken der
Pfarrkirche St. Cäcilia verwendet
werden. Pfarrer Fröhlich dankte
für die Spende, mit der die Fi-
nanzierungslücke für die insge-
samt 16000 Euro für die neue Be-
stuhlung verringert werden kön-
ne. »Weitere Stuhlpaten oder
Spenden sind natürlich herzlich
willkommen«, betonte er.
Zur Reparatur des Glockenge-

läutes, das seit Ostern vergange-
nen Jahres nur eingeschränkt

nutzbar ist hatte er neue Infor-
mationen. »Bisher sind an Spen-
den gut 6000 Euro eingegangen
und die Diözese hat für die Repa-
ratur vergangene Woche weitere
6000 Euro zugesagt«, informierte
er. Dennoch habe die Pfarrge-
meinde bei den veranschlagten
26000 Euro an Renovierungskos-
ten noch ein erhebliches Finan-
zierungsloch, betonte er. Er hoffe
auf weitere Spenden um das De-
fizit im Haushalt decken zu kön-
nen. Siegmar Ackermann

Pfarrer Artur Fröhlich (links) nimmt den
Spendenscheck von Günther Winkler
entgegen. Foto: Siegmar AckermannSozialverband würdigt Jubilare

VdK Bürgstadt: Adventsfeier im Landgasthaus Adler

BÜRGSTADT. Die Adventsfeier des
VdK Bürgstadt im Landgasthaus
Adler war am 3. Dezember wieder
sehr gut besucht. Der kommissa-
rische Vorsitzende Günther Kaiser
begrüßte die Mitglieder und Gäste
sowie die Gitarrengruppe von
Herrn Reuling.
Nach den Grußworten von

Pfarrvikar Bernd Winter, Bürger-
meister Thomas Grün und VdK-
Kreisgeschäftsführer Wolfgang
Bonn erfolgten die Ehrungen.
Geehrt wurden für 10 Jahre

Mitgliedschaft Klaus Grein, für 25

Jahre Mitgliedschaft Martha
Kirchgäßner und Erwin Kirchner,
der auch seit 10 Jahren im VdK
ehrenamtlich tätig ist.
Die Feier wurde festlich um-

rahmt mit Weihnachtsgedichten
und gesanglichen und musikali-
schen Solovorträgen.
Günther Kaiser bedankte sich

am Ende des offiziellen Teils bei
allen Gästen und Mitwirkenden
und wünschte eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten
und einen guten Beschluss.

Günther Kaiser

VdK-Ehrung (von links): Günther Kaiser, Bürgermeister Thomas Grün, Erwin Kirchner,
Martha Kirchgäßner, Wolfgang Bonn und Klaus Grein. Foto: privat
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